
Geldgeschäfte an Schulen
Beitrag von „Midnatsol“ vom 15. Juni 2023 20:48

Zitat von Schweigeeinhorn

Ich nehme die Argumente gerne zur Kenntnis, mache es dann aber anders, weil
einfacher und schneller.

Was ist denn an einem auf dich privat laufenden Konto einfacher und schneller als an einem
Konto des Schulträgers (welches ja die Alternative wäre, die die Gegenseite in dieser Diskussion
fordert)?

Übrigens: Meine Klassenfahrt (vgl. mein früherer Beitrag hier im Thread) wird über das
Schulkonto laufen. Die Sekretärin wird die Eingänge nachhalten und die Gesamtsumme
überweisen. Ich finde das mächtig unkompliziert verglichen mit meiner letzten, "privat
organisierten" Klassenfahrt. Ich musste schlussendlich ein Gespräch mit der Schulleitung
führen, in dem diese wissen wollte, was für Bedenken ich denn hätte (wir hätten in all ihren
Jahren noch nie Probleme mit der Abwicklung über Konten der Lehrkräfte gehabt!). Ich habe
gesagt, dass es mir nicht um Bedenken, sondern das Prinzip geht. Noch ein, zwei Versuche
mich doch zu überreden, und dann ging es plötzlich.  NRW, übrigens.
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